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07.05.2019 
Die, 18 h c. t.

U. Quatember (Graz) Das Bouleuterion von Aphrodisias. Zur Geschichte 
des Stadtzentrums von augusteischer Zeit bis in die 
Spätantike

14.05. 2019
Die, 18 h c. t.

M. Teichmann (Berlin) Stadt, Land, Fluss: Landschaftsarchäologische  
Forschungen zum südlichen Latium in Republik und 
Kaiserzeit

21.05.2019
Die, 18 h c. t.

A. Ricci (Istanbul) Between Cultural Memory, Landscape and 
Contemporary Realities: the Land Walls of Byzantine 
Constantinople

04.06.2019
Die, 18 h c. t.

D. Maschek (Oxford) Titel folgt

18.06.2019
Die, 18 h c. t.

R. Wünsche (München) Arbeitstitel: Die Giebelfiguren des Aphaiatempels in  
Ägina

25.06.2019
Die, 18 h c. t.

U. Heil (Wien) Titel folgt
Vortrag des Vereins zur Förderung der Christlichen  
Archäologie Österreichs

Datum Referent*in Thema

Di, 17.11.2020 Dominik Hagmann, MA 
(Universität Wien)

Roman rural landscapes in northern Noricum – 
Aktuelle Untersuchungen zur ländlichen Besiedlung 
im Hinterland des Donaulimes in Ober- und 
Niederösterreich

Mi, 9.12.2020 Prof. Dr. Pavlina 
Karanastasi  
(Universität Kreta)

Porträts und die Porträtierten auf Kreta in der 
römischen Kaiserzeit

Di, 15.12.2020 Prof. Dr. Vujadin Ivanišević 
(Universität Belgrad)

The new urban setting of Caričin Grad (Justiniana 
Prima)

Di, 12.1.2021 Dr. Lina Diers (Wien) Urbane Räume - urbane Netzwerke: Aktuelle 
Studien zur Entstehung und Entwicklung von 
städtischen Siedlungen in den römischen Provinzen 
Moesia Superior und Inferior in der Kaiserzeit 

Di, 19.1.2021 Annemarie Schantor, MA 
(Universität Göttingen)

Aufopferungsvolle Gattinnen und verachtete 
Eunuchen: Portraits von Kultpersonal der Mater 
magna

Di, 26.1.2021 Flavio Ferlito, MA 
(Universität Catania)

Studies on coroplastic production in Greek Sicily. 
The piglet dedicants from the votive deposit of 
Piazza San Francesco in Catania (protoclassical – 
late classical period)
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Antike und moderne Inschriften.  
Der Gelehrte Paul Stern (1888–1944) und sein 
annotiertes Exemplar von Wilhelm Kleins  
„Die griechischen Vasen mit Meistersignaturen“

VORTRAG –  hybrid (SE 12 / ZOOM)

Georg Gerleigner (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg, Institut für Klassische Archäologie)
Di, 20. Juni 2023, 18 Uhr s. t. 

An griechischen Vasenschriften wie auch an der Geschichte ihrer Erforschung interessiert, erwarb der Vortragen-
de vor zwei Jahren antiquarisch ein Exemplar der zweiten Auflage von Wilhelm Kleins wichtigem Werk „Die grie-
chischen Vasen mit Meistersignaturen“ (Wien 1887) voller handschriftlicher Ergänzungen und Kommentare. Wie 
sich herausstellte, lassen sich diese Annotationen auf den Leipziger Gelehrten Paul Stern (1888–1944), aus dessen  
Besitz das Buch stammt, und dessen Freund, den Archäologen Hans Nachod (1885–1958), zurückführen, die beide 
vom NS-Staat verfolgt wurden – während Hans Nachod nach New York flüchten konnte, wurde Paul Stern 1944 in 
Auschwitz ermordet.
Der Vortrag, der sich zwischen den Feldern Wissenschaftsgeschichte und Provenienzforschung bewegt, stellt die 
ersten Ergebnisse der Nachforschungen zur wechselvollen Geschichte des Buchexemplars vor. Er beschäftigt sich 
dabei auch mit der wissenschaftlichen Bedeutung der Annotationen vor dem Hintergrund der wissenschaftsge-
schichtlichen Stellung von Kleins Werk und den Lebensgeschichten dieser zumindest in den Klassischen Alter-
tumswissenschaften weitestgehend vergessenen Gelehrten.


